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RÜCKBLICK: MITGLIEDERVERSAMMLUNG DIAKONIEVEREIN

Am 5. Juli trafen sich Mitglieder des Diako‐
nievereins Oberasbach e.V. zur jährlichen
Versammlung im Gemeindehaus St. Ste‐
phanus. Neben den Formalia des Vor‐
stands- und Rechenberichts (bei der Ent‐
lastung sei gerade das große Lob für die
vorbildliche Kassenführung von Frau Retzer
erwähnt!) gab es diesmal eine anrührende
Einführung in die Arbeit der Hospizbe-
wegung. Dazu waren Frau Billmann und
Frau Mederer vom Hospizverein Fürth ge‐
kommen und berichteten, wie bereichernd
es sein kann, einen anderen Menschen im
Sterben zu begleiten. Es entstand ein be‐
wegender Austausch über eigene Erfah‐
rungen, Ängste und erfüllender Nähe, ge‐
rade noch in den letzten Momenten des
Lebens. Beide Referentinnen betonten, wie
sie ihre Arbeit als dem Leben zugewandte
Aufgabe sehen und appellierten daran, das
Sterben zum Gesprächsthema auch in der
Familie zu machen, um Vollmachten und
Patientenverfügungen frühzeitig geklärt
zu haben. Thomas Meister

Einladung zur
Sondersitzung Vorstandswahl
Di., 28. November 2023 -19 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Andacht
2. Berichte des Vorstandes
3. Neuwahl: Vorstand, Kassiererin,
Schriftführerin, Beirat
4. Neuwahl der Kassenprüfer
5. Wünsche und Anregungen
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die Geschichte spielt Ende des 18. Jahr‐
hunderts. Bauer Paul Erdmann feiert sein
50. Hofjubiläum und hat dazu viele Gäste
eingeladen, darunter auch Adelige, die
vom Geist der Aufklärung beseelt sind . Als
Erdmann vor dem Essen ein Tischgebet
spricht, spotten sie: „In Frankreich betet
man niemals zum lieben Gott.“

Da stimmen die Bauern, die wissen, dass
es für die Ernte mehr braucht als die eige‐
ne Leistung, ein Lied an: „Wir pflügen und
wir streuen den Samen auf das Land, doch
Wachstum und Gedeihen steht in des Him‐
mels Hand. Der tut mit leisem Wehen sich
mild und heimlich auf und träuft, wenn
heim wir gehen, Wuchs und Gedeihen
drauf. Alle gute Gabe kommt her von Gott
dem Herrn, drum dankt ihm, dankt, drum
dankt ihm dankt und hofft auf ihn!“

Diese Geschichte samt Lied hat sich
Matthias Claudius ausgedacht und in der
Novelle „Paul Erdmanns Fest“ 1783 erst‐
mals veröffentlicht. Über 200 Jahre sind
die Worte alt, und doch bewegen sie mich
bis heute. Sie erinnern mich daran: Wir
geben nicht nur – Arbeit, Kraft, Talente. Wir
empfangen auch: Kraft, Talente, Segen.
Wir setzen viel ein im Alltag, ob in der
Schule, in der Arbeit, in der Familie, im Ver‐
ein – oder in der Kirchengemeinde. Wir ge‐
ben viel, dass unser Leben gelingt und
auch das Leben der anderen. Aber ob alle
Saat aufgeht, haben wir letzten Endes
nicht in der Hand.

Mich entlastet das. Denn Immer wieder
frage ich mich: „Habe ich genug getan?“

War es genug Liebe, Geduld, Klarheit,
Kraft? Oder muss ich noch eine Schippe
drauflegen? – Kennen Sie das auch?

Und dann höre ich die Bauern – oder
eben auch meine Gemeinde hier an Ernte‐
dank - von Gottes Wirken singen: Er „träuft,
wenn heim wir gehen, Wuchs und Gedei‐
hen drauf“. Ein schönes Bild. Wenn wir die
Arbeit ruhen lassen, wenn wir mal alle Vie‐
re grade sein lassen, dann wirkt Gott wei‐
ter. Ich muss es nicht alleine. Es gibt die
Aufgabe des Menschen: Pflügen und
Streuen. Und es gibt dazu die Arbeit Got‐
tes: den Segen. Wie erfrischend, dann im‐
mer wieder auch zu sehen: Heh, da ist eine
Saat in meinem Leben aufgegangen, da ist
etwas gewachsen. Hier ist etwas aufge‐
blüht. Weil ich meinen Teil dazu gegeben
habe, freue ich mich daran. Und weil Gott
seinen Segen darauf geträuft hat, sage ich
dann auch aus Überzeugung: „Danket
dem Herrn, denn er ist freundlich und seine
Güte währet ewiglich!“

Pfr. Th. Meister

GEISTLICHES WORT

Liebe Leserin, lieber Leser,

Bild: Wodicka



KOPFSTEGAUS DEM KITA-VERBUND

Herzliche Einladung zum

Nachmittag der„Offenen Türen“

Freitag, 13. Oktober, 14 - 17 Uhr

im
Kindergarten Wilhelm Löhe

Kindergarten Regenbogen
Kindergarten St. Markus

und in der
Kinderkrippe Kleine Weltentdecker

(St. Markus)

Auch die Teams der Kindergärten St. Lorenz
und St. Stephanus freuen sich über
„Kennenlern“-Besucher*innen, bitten dazu
jedoch um individuelle Terminvereinbarungen.
Die Anschriften und Kontaktdaten der Einrichtungen finden Sie
auf der drittletzten Seite dieser Gemeindebrief-Ausgabe.



HERBSTSAMMLUNG

… und was kannst Du?
Offene Behindertenarbeit

Einfach so normal leben wie möglich.
Ohne Einschränkungen das tun, was man
kann, und was möglich ist.

Die Offene Behindertenarbeit (OBA) der
Diakonie ermöglicht Menschen mit Behin‐
derungen die Teilhabe am sozialen Leben.
Die Dienste der OBA beraten Menschen
mit verschiedenen Beeinträchtigungen
und deren Angehörige. Sie informieren
über wohnortnahe Hilfsangebote und un‐
terstützen bei der Leistungsbeantragung.

Für dieses wichtige Angebot, sowie alle
anderen Aufgabenbereiche der Diakonie,
bitten wir bei der Herbstsammlung vom
9. bis 15. Oktober 2023 um Ihre Unter‐
stützung. Herzlichen Dank!

Weitere Informationen zur Offenen Behin‐
dertenarbeit erhalten Sie
• im Internet unter

www.diakonie-bayern.de,
• bei Ihrem örtlichen Diakonischen

Werk
• beim Diakonischen Werk Bayern,

Frau Lena Simoneit
Tel.: (0911) 93 54-268
simoneit@diakonie-bayern.de

70% der Spenden an die Kirchengemeinden ver‐
bleiben direkt im Dekanatsbezirk für die diakoni‐
sche Arbeit.
30% der Spenden an die Kirchengemeinden wer‐
den an das Diakonische Werk Bayern für die Pro‐
jektförderung in ganz Bayern weitergeleitet.

Die Diakonie hilft.
Helfen Sie mit und setzen Sie bitte ein
Zeichen mit Ihrer Spende!

Spendenkonto:
DE20 5206 0410 0005 2222 22
Stichwort: Herbstsammlung 2023

Möchten Sie eine Zuwendungsbestäti‐
gung? Dann geben Sie bitte im Verwen‐
dungszweck zusätzlich Ihre Adresse an
(PLZ, Straße, Hausnummer).

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter.

Online-Sofort-Spende: https://secure.spendenbank.de/form/1077/



KOPFSTEGANZEIGE
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EINLADUNGEN

Endlich wieder ein Film im Gemeindehaus
Filmabend am Freitag, 20. Oktober - 19.30 Uhr

Großzügige Spenden für den Markuskindergarten

Nach so vielen Konzerten der letzten 12 Monate ist ein Mu-
sikfilm fast schon Pflicht. Und so freuen wir uns, dass wir die 
Filmabende im Gemeindehaus mit einem besonderen Werk 
starten dürfen. Es gibt Songs, die kennt einfach jeder wie 
zum Beispiel „Bohemian Rhaposdy”, „We Will Rock You”, „Ra-
dio Ga Ga“ und „We are the Champions“. Gemeinsam mit Bri-
an May, Roger Taylor und John Deacon schuf Freddie Mer-
cury Welthits; aber den Menschen hinter der Musik kannte 
kaum jemand. Zum Beispiel, dass Freddie „Love of My Life“ 
seiner langjährigen Gefährtin Mary Austin gewidmet hat. 
Mehr über Queens kometenhaften Aufstieg bis hin zu ihrem 
legendären Live Aid-Auftritt im Londoner Wembley Station. 
Dazu große Emotionen, legendäre Hits und eine berühren-
de Geschichte ...

Mehr über den Film, haben wir - wie immer - auf der Homepage unser Kirchengemeinde 
zusammengestellt. Platzreservierung empfohlen unter filmteam@franken-online.de 
oder Tel. 69 13 41  Roland Geßl

NNEEUUEESS  VVOOMM  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN

Ein herzliches Dankeschön geht an unser Filmteam für die 
schöne Idee eines Filmsommerabends im Markushof bei 
lauen Temperaturen verbunden mit der Spende von stol-
zen 750 Éuro an unseren Kindergarten. Die Spende ist gut 
angelegt für frischen Sand zum Spielen und eine Partie 
Rollrasen. Zusammen mit einer weiteren großzügigen 
Spende der Bürgerstiftung Oberasbach über rund 1200 € 
konnten wir auch den Fallschutz bei den Schaukeln er-
neuern. Zahlreiche andere Spenden vom Frauenkreis, von 
Privatpersonen und von Banken trugen ebenfalls bei. 
Endlich können die Kinder also auch den Garten wieder 
nutzen. Danke auch allen Leuten, die dafür ehrenamtlich 
Hand angelegt haben (Gießen, Ausbringen der Hack-
schnitzel u.a.m.)

Vielleicht schreitet bis zur Veröffentlichung dieser Gemeindebriefausgabe auch die 
Bepflanzung noch weiter voran. Gerne dürfen Sie einen Blick vom Hof über den Zaun 
riskieren, um den Stand der Dinge in Augenschein zu nehmen! 

Pfarrer B. Kreile und Pfarrerin M. Hessenauer



AUS DEM GEMEINDELEBEN

Altenberger MarkusChor
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Fr. Hammerbacher, Tel. 6 99 90 87 
Algebrass (Posaunenchor)
Probe jeden Montag, 19 Uhr, Gemeindehaus 
Stephanus, Gebersdorf
Besuchsdienst
Montag, 30. Okt. - 18.30 Uhr; Gemeindehaus;
Kontakt: Irmgard Bauer, Tel. 69 19 17
Frauenkreis
Unsere Termine: Dienstag, 10. und 24. Okt., 
jeweils 14 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Barbara Becker, Tel. 69 28 03 
Frauentreff
Mi., 11. Okt. um 15.30 Uhr, Vortrag im Gemein-
dehaus von Irene Stooß-Heinzel: „Und meine 
Seele spannte weit ihre Flügel aus – Von der 
Unsterblichkeit der Seele“
Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05 
KiGo-Vorbereitungstreffen
Jeden zweiten Donnerstag, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus, Konferenzraum,
Kontakt: über Pfarramt, Tel. 9 69 14-0

Kirchen-Café
Sonntag, 8. und 22. Okt., jeweils nach dem 
Gottesdienst
Weltladengruppe Oberasbach St. Markus
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr, 
Nebenraum der Kirche 
Heidi Eisner, Tel. 0152 25 91 30 97 
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KONFIRMANDEN 2024

„Du bist ein Gott, der mich sieht!“
Neuer Konfirmandenkurs 

Am 14. September hat unser diesjähriger Konfirmandenkurs begonnen, zu dem sich 
14 Jugendliche zusammen gefunden haben. Erstmals kommen sie aus allen drei 
Oberasbacher Gemeinden. Im Gottesdienst am 17. September haben wir sie feierlich in 
unserer Mitte begrüßt. Dabei stand thematisch die vertrauensvolle Glaubensaussage 
„Du bist ein Gott, der mich sieht!“ (1. Mose 16,13) im Mittelpunkt und unsere geschätzte 
Projektband hat in bewährter Form die Musik geliefert. Wir wünschen den neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden einen guten Weg zum Fest ihrer Konfirmation! 
Begleitet werden sie dabei glücklicherweise nicht nur vom Pfarrerehepaar, sondern auch 
von einem Team junger engagierter MitarbeiterInnen. 

Pfarrer B. Kreile und Pfarrerin M. Hessenauer

Ein kleines Jubiläum
Bei unseren Busfahrten nach Steinberg am 28. Juni und  
13. Juli konnten wir ein kleines Jubiläum begehen. Es war das 
100ste Ziel einer Busfahrt seit dem Jahr 2001. Grund genug, 
jedem Teilnehmer ein besonderes Plätzchen zu schenken.



VERMISCHTES

Vorankündigung: 
Konzertgottesdienst mit Aruthi Nyamindete 

Die Oberasbacher kennen die Sängerin u.a. schon vom 
Weihnachtsmarkt rund ums Rathaus. Wir freuen uns, 
dass Aruthi zugesagt hat, den Gottesdienst am 
5. November um 10 Uhr mit ihrem wunderschönen 
Gesang auszugestalten. Dazu hat sie für uns eine Rei-
he sehr bekannter Popsongs ausgesucht.

Es lohnt sich also, den Termin im Kalender schon mal 
vorzumerken!

Ökumenischer Gottesdienst für Tierliebhaber
mit Haustiersegnung

Am Spätnachmittag des 17. September feierten bei schönstem Wetter ca. 15 Hunde beim 
ökumenischen Haustiergottesdienst im Markushof mit - flankiert von ihren 

Lieblingsmenschen. Dazu gesellten sich Tierlieb-
habende ohne Tier.

Besonders gedankt wurde für die Zuneigung 
und die Freude, die Haustiere ihren Haltern 
schenken. Die Bitte um artgerechte und verant-
wortungsvolle Haltung aller Tiere wurde ausge-
sprochen und Spenden für die Rettungshunde 
und das Tierheim Nürnberg gesammelt. 

Pfarrerin M. Hessenauer
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

KirchenCafé
Sonntag, 15. Oktober—nach dem Gottesdienst, ca. 10.30 Uhr

im Gemeindehaus, Bachstraße 8

Herzliche
Einladung

ins

Erntedank
Abendmahls-Gottesdienst

Sonntag, 1. Oktober — 9.30 Uhr
mit Prädikant Stefan Asbach

Saisonabschluss-
Gottesdienst

Sonntag, 15. Oktober — 17 Uhr
mit Lektorin Karin Sust

„Give me
freedom,
and the
open
road!“

Wenn man in einer Zeile die Lieder von
Ami Lyons zusammenfassen kann, ist es be‐
stimmt diese. Die britische Singer-Songwri‐
terin Ami Lyons wandelte lange auf Solo‐
pfaden, bevor sie sich 2022 Verstärkung
holte. Mit unverkennbarer Stimme, echten
Instrumenten und einem Mix aus Pop-
Rock-Indie-Folk begeistert die gleichnami‐
ge fünfköpfige Band aus Nürnberg ihr Pu‐
blikum.

Kreativ bedienen sie sich unterschiedli‐
chen Musikgenres, so dass für jeden was
dabei ist. Tracy Chapman trifft auf Amy
Macdonald, begleitet von elektrischen
und akustischen Gitarren, coolen Bass-
Riffs, charmanten Pianoeinsätzen und
rhythmischen Schlagzeugeinlagen. Mit
vielen positiven Vibes und tiefgehenden
Texten – hier wird gelacht, getanzt und
auch mal eine Träne verdrückt.

Eintritt frei,
um Spenden wird gebeten

Ami Lyons
Samstag, 21.10.23 - 19 Uhr, Kirche St. Lorenz

KONZERT



FRAUENKREIS

„MANN TRIFFT SICH“: Garnisonmuseum
Donnerstag, 19. Oktober

FÜR MÄNNER

Frauenkreis
Donnerstag, 19. Oktober - 14 Uhr

Wir treffen uns diesmal im Café Friedrich,
in der St.-Stephanus-Straße (am Friedhof)

Ingrid Frosch

!

Das Garnisonmuseum Nürnberg doku‐
mentiert seit 1992 die 950-jährige Ge‐
schichte des Militärs in Mittelfranken im
Zusammenhangmit der DeutschenMilitär‐
geschichte. Es werden dabei hauptsächlich
die Städte Nürnberg, Fürth und Erlangen
und das Leben ihrer Soldaten betrachtet.

Leider ist die Teilnehmerzahl aus brand‐
schutztechnischen Gründen auf 12 Per‐
sonen begrenzt. Es sind alle Plätze be‐
legt, die Nachrückerliste ist eröffnet!

Wir bitten um Nachmeldungen bei
Jörg Hümbs, Tel.: (0911) 69 68 80 oder über
maenner@st-lorenz-oberasbach.de

A
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SPIRIT-TOUREN

Die letzte Tour führt uns zur Festung Ro‐
thenberg. Rothenberg ist Europas größte
Barockfeste mit über 22 Meter hohenWäl‐
len und Bastionen oberhalb von Schnait‐
tach auf 588 m Höhe gelegen.
Im 18. Jahrhundert wurde die Anlage

nach französischem Vorbild als bedeuten‐
de Rokoko-Festung errichtet. Die Festung
wurde nach geometrischen Grundsätzen
gebaut. Jeder Punkt der Befestigung
musste von mindestens einem eigenen
Geschütz bestrichen werden können, des‐
wegen ergaben sich die typischen Bastio‐
nen, die eine Sternform bildeten. Die Fes‐
tung war niedrig, um möglichst wenig An‐

griffsfläche zu bieten. Sie wurde vollstän‐
dig gemauert und besaß eine umlaufende,
sechzehnMeter starke Grundmauermit ei‐
nem bis zu zehn Meter hohen Gewölbe.
Auf der Festung befanden sich zwei zwei‐
stöckige Kasernengebäude, ein Zeughaus,
die Kommandantur und eine Kirche.

Treffpunkt: 10.30 Uhr
Altes Feuerwehrhaus, Bachstraße
(50 m links von der St.- Lorenz-Kirche)

KEINE FÜHRUNG

Abschlussgottesdienst: 17 Uhr, St. Lorenz

Sonntag, 15.10.23 - Fahrt zur Festung Rothenberg

ErfreulicherweisekonntedasVerfahrenzurNeubesetzungunsererPfarrstelle sehr zügigund
erfolgreich abgeschlossenwerden - hier auchherzlichenDank an FrauDekaninHeld für ihre
wohlwollende und engagierte Unterstützung.
Zum 1. Januar 2024 wird Pfarrerin Alexandra Büttner, z. Z. noch inWendelstein tätig, die

Amtsführung inunsererGemeindeübernehmen. EineausführlicheVorstellung, Einzelheiten
zumEinführungsgottesdienst usw. folgen in einer der nächsten Ausgaben.
Frau Büttner jedenfalls meinte, sie habe gleich bei ihrem ersten Besuch in unserer

Gemeinde am Ostermontag das Gefühl gehabt,„hier lässt es sich gut leben - hier lässt es
sich gut beten.“
Und auch für uns ist eine neue Pfarrerin einNeuanfang, auf denwir uns freuen (dürfen).

DerKirchenvorstand

PFARRSTELLE

Was Gott tut, das ist wohlgetan, es bleibt gerecht seinWille; wie er fängt seine Sachen an,
will ich ihm halten stille. Er ist mein Gott, der in der Notmich wohl weiß zu erhalten;
drum lass ich ihn nur walten. EG 372,1



EINLADUNG ZUM MITMACHEN
Frauenkreis
monatlich jeden 3.Montag, 14Uhr
Ingrid Frosch, Tel. 69 32 03
Abweichend: Do., 19. Okt. - Café Friedrich

Mann trifft sich
Do., 19. Okt.: Garnisonmuseum
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80

Familienkreis
monatlich Sonntagnachmittag
Michaela Zaiser,
familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de

Eltern-Kind-Treff
freitags, 9.30 bis ca.11 Uhr
sabrina.meier1@t-online.de,
lea.pensky@t-online.de

Spirit-Touren
http://www.spirit-touren-oberasbach.de
So., 15. Oktober - 10.30 Uhr: Rothenberg

Posaunenchor
dienstags, 20 Uhr
Christian Barthel
posaunenchor-obmann@st-lorenz-oberasbach.de

Chorenzo
montags nach Terminabsprache/
Probenplan
Christine Winning,
chorenzo@st-lorenz-oberasbach.de

Veranstaltungsort: Gemeindehaus,
Bachstraße 8, sofern nicht bei Veranstal‐
tungen abweichend angekündigt.

HIER
könnte

Ihre Annonce
stehen …!

Infos: Pfarramt St. Lorenz,
(0911) 69 21 41
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AUS DER GEMEINDE

Neue Öffnungszeiten im Pfarramt

Wir freuen uns, dass 12 Jugendliche, 
die sich zum Konfikurs in St. Stephanus 
angemeldet haben, bereits beim Ge-
meindefest mit großem Engagement da-
bei waren.

Und es geht weiter: Wir treffen uns am 

11. Oktober um 17 Uhr im Gemeindehaus
zum Thema Rollenbilder. Am 25. Oktober
gehen wir auf Exkursion nach Fürth zum
Beerdigungsinstitut Burger und werden
uns über ihre Arbeit und das Thema Tod
und Sterben Gedanken machen.

55 Jahre Frauenkreis, das möchten wir 
am Mittwoch, 11. Oktober um 14 Uhr fei-
ern.
Bei Kaffee und Kuchen werden wir uns be-

stimmt an viele besonderen Ereignisse
in diesen 55 Jahren erinnern. Es wäre 
schön, wenn alle kommen könnten.
Bitte denkt an die Oberasbacher Tafel!

Aus dem Frauenkreis

Konfikurs im Oktober

Die Öffnungszeiten des Pfarramts St. Ste-
phanus haben sich seit 1. Juli geändert: 

Montag, 10 –12 Uhr
Dienstag, 16 –18.30 Uhr
Donnerstag, 8 –12 Uhr.

50. Jubiläum des Frauenkreises 2018



KIGA REGENBOGEN

ich freue mich sehr, mich Ihnen als neuer
Leiter des Kindergartens Regenbogen vor‐
stellen zu dürfen. Mein Name ist Jakob
Kreß, 28 Jahre alt, wohne in einer Lebens‐
gemeinschaft mit meiner Frau, und ich bin
begeistert, Teil dieser wunderbaren Ge‐
meinschaft zu sein und die Verantwortung
für die Betreuung unserer Kinder zu über‐
nehmen.

Seit mittlerweile 12 Jahren arbeite ich
mit Leidenschaft als Pädagoge und habe
in dieser Zeit wertvolle Erfahrungen ge‐
sammelt. Mir liegt es am Herzen, den
Kindern nicht nur Wissen zu vermitteln,
sondern auch ihre persönliche Entwick‐
lung zu fördern und ihnen wichtige Werte
mit auf den Weg zu geben.

Als KiGa-Leiter ist es mein Ziel, eine lie‐
bevolle und anregende Umgebung zu
schaffen, in der sich die Kinder sicher und
geborgen fühlen. Durch meine langjährige
Erfahrung und mein pädagogisches Fach‐
wissen möchte ich die individuellen Be‐
dürfnisse jedes Kindes erkennen und es
auf seinem persönlichen Entdeckungs-
und Lernweg begleiten.

Abseits meiner Arbeit im KiGa finde ich
Ausgleich und Entspannung in meinen
Hobbys. Besonders gerne verbringe ich
Zeit in meinem Garten, der für mich ein Ort
der Ruhe und des Schöpfens ist. Dort wid‐
me ich mich mit Hingabe und Freude dem
Gärtnern und der Pflege meiner Pflanzen.

Zudem habe ich eine große Affinität zur
Holzverarbeitung und betreibe meine ei‐
gene Schreinerwerkstatt.

Ich bin zutiefst dankbar und erfüllt, diese
neue Herausforderung als KiGa-Leiter an‐
zunehmen und gemeinsam mit Ihnen als
Eltern und dem liebevollen Team an der
Seite unserer Kinder zu stehen. Ich bin
davon überzeugt, dass wir gemeinsam
eine positive und inspirierende Lernumge‐
bung schaffen können.

Ich freue mich darauf, Sie alle kennenzu‐
lernen und mit Ihnen zusammenzuarbei‐
ten, um den Kindern eine bereichernde
KITA-Zeit zu ermöglichen.
Herzliche Grüße,

Jakob Kreß

Wie ein Geschenk des Himmels kommt Herr Kreß als Schwangerschafts- und Eltern‐
zeitvertretung für Frau Gerbing zu uns. Wir freuen uns und wünschen von Herzen
Glück und Segen in allem Wirken! Nicole Dietrich und Thomas Meister

Liebe Leserin, lieber Leser,
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AUS DER GEMEINDE

„Jeder Sonntag ist gleich!“ (????)
Mitnichten! Die Gottesdienste im Okto-

ber und bis zum Ende des Jahres verspre-
chen viel Abwechslung und Impulse für 
Jede und Jeden. Ein kleiner Überblick:

Am 1. Oktober feiern wir Erntedank, ein 
Fest für alle Sinne, voller Freude und 
Dank, und mit Abendmahl (in St. Stepha-
nus sind auch die Kinder dazu eingela-
den)!

Am 8. Oktober haben Sie nicht nur die 
politische Wahl. Mit Jannis Fischer den-
ken Sie über Gottes An-Gebote nach.

Am 15. Oktober ist Männersonntag. Ge-
rade Männer (aber nicht nur sie) sind an-
gesprochen, über Vernunft und Vertrau-
en nachzudenken. Männer des Männer-
treffs gestalten den Gottesdienst mit.

Am 29. Oktober denken wir an Martin 
Luther zurück und lassen uns bewegen 
von seinen Gedanken zur Freiheit. Was 
gibt es bei uns zu reformieren?

Am 12. November schließen wir uns 
dann der Friedensdekade an. Unter dem 
Motto „sicher nicht - oder?“ loten wir aus, 
was im Sinne unseres Glaubens Sicher-
heit und Frieden dienen mag.

Am 26. November ist Totensonntag. 
Alle Trauernden sind eingeladen, wenn 
Ihre verstorbenen Angehörigen und 
Freunde noch einmal geehrt werden.

Und dann kommt Advent und Weih-
nachten mit seinem Zauber, gerade in 
der Kirche …

Fo
to

: e
pd

 B
ild

G
ra

fik
: P

fe
ffe

r



GRUPPEN UND KREISE

„Wilde Kerle“
Fr., 18.30  Uhr, für 13 –16-jährige Jungs
Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70

„Crazy Cookies“
Fr., 16.30 Uhr, Kids von 1. - 4. Klasse
Ruth Wiedemann, Tel. (0911) 69 73 74
Marlies Zinner, Tel. (0911) 69 40 86
Iris Gluth

Frauenkreis 
Mi., 11. Oktober, 14 Uhr
Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Männertreff  
Mo., 02. Oktober, 19 Uhr
Klaus Heinrich, Tel. (0911) 69 31 49

Krea(k)tivkreis  
Di., 10. + 24. Oktober, 19.30 Uhr 
Anja Kugler, Tel. (0911) 6 99 40 22

Kindergottesdienst
08.10. und 22.10. 10 Uhr
Kontakt: kigo-st-stephanus@gmx.de 

Besuchsdienstteam
Margit Möttingdörfer, 
Tel. (0911) 69 27 85

Oberasbacher Gospelchor 
Mi., 11. + 25. Oktober, 19.45 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61
www.oberasbacher-gospelchor.de 

Für detaillierte Informationen bitten wir um Kontaktaufnahme mit den Kursleitern/innen 
bzw. dem Pfarrbüro. Treffpunkt ist jeweils das Gemeindehaus, St.-Stephanus-Str. 4
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#CrazyCookies# sei dabei
Wir CRAZY COOKIES haben jeden Freitag
eine Menge Spaß und Action. Von Schnit‐
zeljagd am Hainberg, Stationenlauf am
Gemeindezentrum, Blumentöpfe gestalten
und bepflanzen,
Pizza backen, Eis
essen, rätseln,
singen … da ist
sicher auch für DICH was dabei. Schnupper
doch mal rein und hab einen tollen Freitag
mit uns. Deine CrazyCookies

#KKK#Kinder„kino“#
Weiter gehts am Samstag, 21.10.2023
um 15 Uhr im Gemeindezentrum
St. Stephanus mit einem Klassiker ...
Die kleine Hexe
(99 Min, FSK 0, empfohlen ab 6 J.).
Anschließend Spiel & Spaß bis 17 Uhr.

Die nächsten Termine zum Vormerken:
Samstag, 18.11.23, 15 -17 Uhr
Samstag, 16.12.23, 14:30-17 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Filmfans!

#Sport#Action#wilde Kerle#
Altbekannte Sportarten auf neue Weise
interpretiert und gespielt. Recht
erfinderisch sind hier die wilden Kerle.
Tischtennis spielen kann man auch mit
einem normalen Tisch und ein paar
Papptellern. Boccia in der Variante des
CrossBoccia lässt sich sowohl innen als
auch außen perfekt spielen. Indiaca von
oben nach unten. Okay, bouldern ist in der
Kletterhalle besser angebracht. Deshalb
gabs einen Ausflug zum Steinbock.

Viel Action hatten die wilden Kerle auch
bei ihrer Filmnacht mit Übernachtung mit
„Bad Boys 1-3“. Gemeinsam kochen und
essen stand auch am Programm. Ihr seht,
es lohnt sich immer, einfach mal vorbei zu
schauen.



EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH - DIE „EJOTT“

Kinderfreizeit Grafenbuch
32 Kinder und 18 (!) Mitarbeiter*innen
der Evangelischen Jugend waren in der
letzten Ferienwoche auf Kinderfreizeit in

Grafenbuch. Und was haben wir alles
erlebt: Gallier, die sich gegen Römer vertei‐

digen mussten, wir hatten einen Lager-
gottesdienst, einen Casinoabend, haben
Kärwa gefeiert, „Wetten dass“ gespielt
u.v.m. Fußball, Räubern im Wald und viel

freie Zeit durften natürlich bei bestem Wet‐
ter und Sonnenschein auch nicht fehlen.
Fettes Dankeschön an alle Mitarbeiter*in‐
nen, die gekuschelt, gekocht, getröstet,
versorgt, gespielt, gelacht, gesungen,
Blödsinn gemacht, aufgeräumt, geputzt,
sich die Nächte um die Ohren geschlagen
und sich einfach 24/7 um die Kinder ge‐
kümmert haben. Ihr seid einfach „Bombe“.
Danke, dass es Euch gibt!

Wohnwoche
In der ersten Schulwoche haben wir das
Gemeindehaus St. Stephanus „geräumt“

Mehr Infos? Hier!
ej-oberasbach.de

und auf allen Socialmedia-Kanälen
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EVANGELISCHE JUGEND - MEHR ALS DU GLAUBST!

und es „zur WG gemorpht“. Eine Woche
lang unabhängig zusammen leben, Alltag
und Freizeit bestreiten, Lagerfeuer, Essen
machen, Spiele spielen und sich organisie‐
ren. Nach einer Woche war das Resümee:
das wird wiederholt. Vielen Dank an die Kir‐
chengemeinde St. Stephanus und alle
Gruppen und Kreise, die für eine Woche ihr
Gemeindehaus zu Verfügung gestellt ha‐
ben.

Treff für Jugendliche
Im September hat der offene Treff „JUKO“
seine Pforten geöffnet. Das Besondere?
Er „wandert“ durch die drei Kirchen-
gemeinden und wird ausschließlich von
ehrenamtlichen Jugend-Mitarbeiter*innen
organisiert. Immer am 1., 2. und 4. Freitag
im Monat von 18-21.30 Uhr kannst du chillen,

zocken, ne Runde Billard oder Kicker spie‐
len, oder halt dich einfach mit Freunden
treffen und quatschen. Ist doch mal ein gu‐
ter Start nach der Schulwoche ins Wochen‐
ende. Schau doch mal vorbei, einen eige‐
nen Insta-Kanal haben sie auch: juko.oas.

In aller Kürze …
Den Start unserer Auszeit-Gruppe mussten
wir entgegen der Ankündigung im letzten
Gemeindebrief auf Donnerstag, den 9.11.
um 19 Uhr in St. Stephanus verschieben.

There’s MUSIC in the air …

Kindergruppe
„Musical“

6-12 Jahre
Gemeindehaus St. Markus
donnerstags 15-16.30 Uhr

Jugend-Band
Ab 13 Jahre

Proben, Spielen, Singen,
Spaß haben … schau doch
mal unverbindlich vorbei

Gitarrengruppen
Ab 9 Jahre - 99 Jahre

für Anfänger und fortge-
schrittene Spieler*innen

Montag und Dienstag

Interesse geweckt? Dann meld dich bei mir!
Diakon Thorsten Badewitz, 0176-89 13 49 70

Reden hilft. Immer.

„Fahrplan“ Herbst 2023
30.9.-1.10. Kindernacht Roßtal

17.10. Start Gitarrengruppen

29.10. Brettspielmarathon

29.-30.10. Brettspielnacht Jugend 13+

2.-5.11. Mitarbeiterfreizeit Österreich

22.11. Kinderbibeltag

25.-26.11. Ökum. Kindernacht OAS

3.12. Adventssingen Kirchhof Lorenz

8.-10.12. Adventskinderfreizeit

17.12. Xmas - Jugendgottesdienst 18 Uhr



Kindertagesstätten: Krippe und Kindergärten

Evang. Kindertagesstätten-Verbund Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 4
90522 Oberasbach
Tel.: (0911) 66 97 31 88
kita-verbund.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de

Geschäftsführung: Nicole Dietrich
Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch

Kernarbeitszeit Sekretariat:
Di. + Mi.: 10.30 - 12.30 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindergarten St. Stephanus
St.-Stephanus-Str. 2a
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 27 98 17
Fax: (09 11) 6 27 98 65
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-stephanus/
Leitung: Anna-Laura Müller

Evang. Kindergarten Regenbogen
Schwabacher Straße 1
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 91 91
Fax: (09 11) 6 69 37 57
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-regenbogen/
Leitung: Jakob Kreß

Evang. Kindergarten St. Lorenz
Kirchenplatz 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 47 99
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/
Leitung: Klaudia Krehn

Evang. Kindergarten Wilhelm Löhe
Banater Str. 1A
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 99 54 16
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-wilhelm-löhe/
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kinderkrippe Kleine Weltentdecker
Kurt-Schumacher-Str. 8
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-30
Fax: (09 11) 9 69 14-39
krippe.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/krippe-st-markus/
Leitung: Ines Schwarz

Evang. Kindergarten St. Markus
Eichenfeldstr. 36
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-20
Fax: (09 11) 9 69 14-14
kiga.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-markus/
Leitung: David Schmidt

IMPRESSUM
Gemeindebrief, 24. Jahrgang
Herausgegeben von den evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinden St. Lorenz
(Kirchenplatz 3), St. Markus (Markusweg 2)
und St. Stephanus (St.-Stephanus-Str. 2);
alle 90522 Oberasbach
Druck: Herrmann GmbH, Offset-Druckerei,
92289 Ursensollen; Gesamtauflage: 5040

www.oberasbach-evangelisch.de
Redaktionsschluss: Jeweils 1. des Vormonats
redaktion@oberasbach-evangelisch.de

Redaktion: Verantwortlich für die Teile
übergemeindliche Seiten, St. Stephanus und
Diakonie: Th. Meister, St. Markus und St. Lorenz:
B. Kreile, CVJM: S. Zinner,
Jugend: Th. Badewitz
Anzeigenleitung: Th. Meister

Die Nov.-Ausgabe liegt ab Fr., 27. Okt. 2023 zur
Verteilung bereit.
Hinweis: Alle personalisierten Daten dieser
Ausgabe sind ausschließlich dem gemeinde-
internen Gebrauch vorbehalten!



Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Stephanus-
Unterasbach/Kreutles
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 15 77
Fax: (09 11) 6 99 96 26

pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Thomas Meister
Vikar: Jannis Fischer
Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. von 10 – 12 Uhr,
Di. von 16 – 18.30 Uhr,
Do. von 8 – 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Kirchgeld: IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65
Spenden: IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02
Gebühren und Kasualien:
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Lorenz-Oberasbach
Kirchenplatz 3
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 21 41
Fax: (09 11) 69 94 42 41

pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de
Vakanzvertretung: Berthold Kreile
Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier

Das Pfarramt ist erreichbar:
Di. und Fr. von 9 – 12 Uhr,
Mi. von 15 – 17.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Spenden und Gebühren:
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37
Kirchgeld:
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Markus-Altenberg
Markusweg 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-0
Fax: (09 11) 9 69 14-25

pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer
Pfarramtssekretärin: Ute Köhler

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. und Fr. von 10 – 12 Uhr,
Mi. von 16.30 – 18.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Kirchgeld und Gebühren:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44
Spenden für eigene Gemeinde und fremde Zwecke
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

St. Lorenz

St. Stephanus

St. Markus

Evangelische Jugend Oberasbach
Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6
90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70

ej.oberasbach@elkb.de
Homepage: www.ej-oberasbach.de

Diakonie Oberasbach
Diakoniestation Oberasbach
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
www.diakonieverein-oberasbach.de

Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69

mobil: (01 76) 45 56 36 69



GOTTESDIENSTE

Sonntag, 1. Oktober (Erntedank)
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Asbach
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst Team
10.00 Uhr MarkusChor, Kindergarten
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Meister

Sonntag, 8. Oktober (18. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Kreile
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr danach KirchenCafé Hessenauer
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst Fischer
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 15. Oktober (19. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst 10.0Wolf
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Gottesdienst Hammerbacher
10.00 Uhr Gottesdienst zum
10.00 Uhr Männersonntag Meister

10.00 Uhr danach Weißwurstfrühstück
17.00 Uhr Saisonabschluss-Gottesdienst
10.00 Uhr SpiritTouren Sust

Sonntag, 22. Oktober (20. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Kern
10.00 Uhr Gottesdienst Hessenauer
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Gottesdienst Meister
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 29. Oktober (21. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Brückner
10.00 Uhr Gottesdienst Kreile
10.00 Uhr Gottesdienst zum
10.00 Uhr Reformationstag Meister

Sonntag, 5. November (22. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr (alkoholfrei) Seidel
10.00 Uhr Konzertgottesdienst
10.00 Uhr Aruthi Nyamindete Hessenauer
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Gottesdienst Fischer

„Wir sind die Oberasbacher.“ An diesem Be‐
wusstsein werden wir in den Kirchenvor‐
ständen weiterarbeiten. Am 21. Oktober
gibt es dazu eine Klausur der drei evangeli‐
schen Kirchenvorstände. Da wird es darum
gehen, einander näher kennenzulernen
und die Vorstellungen von gemeinsamer
Arbeit stärker abzugleichen. Wo können

wir stärker zusammenarbeiten? Wo gibt es
Synergieeffekte? Was ist unser gemeinsa‐
mes Ziel für die Menschen vor Ort? All die‐
se Fragen werden ja auch im Hinblick auf
die Kirchenvorstandswahl im Herbst 2024
spannend. Wir freuen uns auf den Tag und
werden von Ergebnissen berichten.

emeinsam

KV-Klausur
Sa., 21. Oktober

St. Markus St. Stephanus St. Lorenz


